
Siedlung Kraftwerk (Oberaußem)

Schlagwörter: Siedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Die Siedlung Kraftwerk wurde um 1920 nördlich der Braunkohlekraftwerke Fortuna I (1912) und II (1923) errichtet. Unter Paul

Silverberg aus Bedburg kam es 1908 zum Zusammenschluss führender Braunkohlenbetriebe und zur Niederlassung der

Muttergesellschaft Rheinische AG für Braunkohlen- und Brikettfabrikation (RAG) in Köln, das 1912 mit der RAG einen Liefervertrag

für Strom abschloss. Für Grube und Kraftwerk Fortuna war südwestlich von diesen eine isoliert gelegene, umfangreiche eigene

Werkssiedlung angelegt worden, die in den 1980er Jahren zugunsten der letzten Ausbaustufe des Tagebaus Fortuna gemeinsam

mit den Kraftwerken wieder abgebrochen wurde. Sieht man von der „Tochtergründung“ Fortuna-Nord (zwischen Niederaußem und

Auenheim) ab, ist die „Kraftwerkssiedlung“ Abts-Acker-Straße am Südrand von Oberaußem das letzte bzw. älteste bauliche

Zeugnis des einst bedeutenden Standorts Fortuna. Die Siedlung wurde einheitlich energetisch saniert (Isolierung).

 

Beschreibung: 

Die Abts-Acker-Straße mit der Werkssiedlung Kraftwerk verband als neue Erschließungsstraße die Alpener und die ältere

Fortunastraße, sie ist aber durch Grünflächen bis heute deutlich von der umgebenden Bebauung abgesetzt. Die Siedlung erscheint

als locker aneinander gereihte Folge von Doppel-, Vierer- und Doppel-Dreier-Hausgruppen, die mit einem zurückgesetzten

Doppelhauspaar an der Alpener Straße beginnen. Die beiden folgenden Hausblöcke sind als symmetrische Paare näher

zusammengerückt und bilden so einen klar definierten Straßenraum, der sich aber unmittelbar darauf zu einem baumfreien,

platzartigen Raum weitet, dessen beide Längsseiten von je sechs durch eine mittlere Bogenöffnung getrennten Häusern gefasst

werden. Den Abschluss nach Südosten bilden weitere Vierereinheiten, zuletzt nur noch auf der Nordseite, weil die Straße nun

unmittelbar an einem Bahndamm entlangführt. In einiger Entfernung folgen östlich an der Einmündung in die Fortunastraße

mehrere Einfamilienhaus-Zeilen.

      

Datierung: 

Bergheim-Oberaußem, Siedlung Kraftwerk, Abts-Acker-Straße, Blick nach Westen, 5.11.2022
Fotograf/Urheber: Dr. Alexander Kierdorf

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000122
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 überwiegend ca. 1920, östl. Teil etwas später
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